
 

 
Veranstalterin: Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen (LJS) | Leisewitzstraße 26 | 30175 Hannover 

post@jugendschutz-niedersachsen.de | www.jugendschutz-niedersachsen.de 

Fachreferat der LAG der Freien Wohlfahrtspflege in Niedersachsen e.V. 

PROGRAMM 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TAGUNGSLEITUNG 

Dominika Lachowicz | Referentin für 
Suchtprävention | LJS  

Cannabis und Jugendschutz – (Wie) passt das zusammen? 
Aktuelle Entwicklungen im Blick 

Online-Tagung | 24. September 2024  

Dienstag, 24. September 2024 

 
  9.45  Login 
 
10:00  Beginn | Einführung 
 
10.10  Das Cannabis-Gesetz: Aktu-

elle Entwicklungen in 
rechtlicher Hinsicht  
Maja Wegener, Bundesar-
beitsgemeinschaft Kinder 
und Jugendschutz (BAJ)   

  
11.30  Cannabis: Gesundheitsrisi-

ken für Jugendliche   
  Dr. Angela Wenzel, Dietrich-

Bonhoeffer-Klinik, Ahlhorn 
 
12.30  Pause 
 
13.30   Die Welt der Cannabinoide - 

Aktuelle Entwicklungen auf 
dem Cannabismarkt  
 Dirk Grimm, Drogennot-
dienst L43, München 

 
14.45  #High – Drogenverherrli-

chende Inhalte in Sozialen 
Medien  

  Nadin Weber, Medienanstalt 
MV und Doris Westphal-Sel-
big, Medienanstalt RLP 

 
15.30  Kleine Schritte, große Wir-

kung: Motivierende 
Kurzintervention bei Can-
nabiskonsum  

  André Frohnenberg, ginko 
Stiftung für Prävention, Mül-
heim  

  
16.30  Ende 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der mit dem Cannabisgesetz einherge-
hende Paradigmenwechsel in der 
Suchtpolitik umfasst auch die canna-
bispräventive Arbeit mit jungen 
Menschen. Der gesellschaftliche Um-
gang mit Cannabis ändert sich derzeit 
grundlegend – welche Auswirkungen 
dies auf Jugendliche haben wird, wis-
sen wir noch nicht. Dabei stehen 
Befürchtungen einer leichteren Verfüg-
barkeit und einem verstärkten Konsum 
durch junge Menschen Chancen einer 
Enttabuisierung und einem größeren 
Bedarf an Prävention gegenüber. Da-
mit einher geht die Frage, inwiefern 
sich die Risikoeinschätzung zu Can-
nabiskonsum dauerhaft ändert – wird 
der Konsum als harmlos(er) einge-
schätzt, weil Cannabis kein 
Betäubungsmittel mehr ist? Erreicht 
die Botschaft, dass junge Menschen 
besonders hohe gesundheitliche Risi-
ken eingehen, die Zielgruppe?      

Aus Perspektive des Jugendschutzes 
gilt es, neben den offenen Fragen zur 
Umsetzung des Cannabisgesetzes wei-
tere aktuelle Entwicklungen rund um 
das Thema Cannabis in den Blick zu 
nehmen: Welche neuen Produkte und 
Substanzen werden jungen Menschen 

auf dem Cannabismarkt angeboten? 
Welche Risiken gehen für Jugendliche 
mit dem Cannabiskonsum einher? Wie 
wird Cannabis in Erfahrungsberichten, 
Musikvideos und Memes auf Insta-
gram, TikTok & Co dargestellt?  

Die Online-Tagung stellt aktuelles Wis-
sen zu den Aspekten Cannabisgesetz, 
Veränderungen auf dem Cannabis-
markt, Konsumfolgestörungen bei 
jungen Menschen und Cannabisver-
herrlichende Inhalte in Sozialen 
Medien bereit. Ergänzend wird das 
Fortbildungsangebot „MOVE Canna-
bis“ vorgestellt. Eine Möglichkeit, dem 
gestiegenen Bedarf an Cannabisprä-
vention künftig zu begegnen. 

Eingeladen sind pädagogische Fach-
kräfte aus der Jugendarbeit und der 
Jugendhilfe.  

Dominika Lachowicz 

Landesstelle Jugendschutz            
Niedersachsen, LJS 

SUCHTPRÄVENTION 

FORMAT 

Die Veranstaltung wird als Zoom-
Meeting durchgeführt.  

 

KOSTEN 

70,- €  
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RÜCKANTWORT AN 

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen | Ansprechpartnerin: Maike Krahe (LJS) 

E-MAIL post@jugendschutz-niedersachsen.de 

ONLINE www.jugendschutz-niedersachsen.de/seminare/anmeldung/ 

 

 Cannabis und Jugendschutz – (Wie) passt das zusammen? 
Aktuelle Entwicklungen im Blick 

ANMELDUNG 

Hiermit melden Sie sich verbindlich an und übernehmen die Kosten in Höhe von 70,- €. 

Im Fall einer schriftlichen Absage bis zum 09. September 2024 entstehen Ihnen keine Kosten. 

Nach Bearbeitung erhalten Sie eine Eingangsbestätigung Ihrer Anmeldung. Weitere Informationen werden Ihnen 
ca. 2 Wochen vor der Veranstaltung zugesendet. 

 

Anmeldeschluss: 09. September 2024 (die Teilnehmendenzahl ist begrenzt) 

Buchungsnummer 
S2449 

Name, Vorname 

E-Mail 

Telefon 

Straße Haus-Nr. 

RECHNUNGSADRESSE 

Institution 

PLZ & Ort 
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